

Anhang I – Arbeitsvorbereitung
—
[bookmark: _Hlk214372452]Vorlage Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzept für Arbeiten von kurzer Dauer 
(Bsp. : Pflege von Grünflächen, Reinigung, Umzug, kleine Renovationen usw.)

Branchenlösung 48 (kantonalen Verwaltungen) – Kommission für Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz

1 Allgemeine Daten
—
Diese Vorlage für Unterhaltsarbeiten richtet sich sowohl an den internen Ausführenden einer anderen staatlichen Dienststelle, der die Arbeiten für die betreffende Dienststelle ausführt, als auch an ein Unternehmen, das mit der Durchführung der gleichen Arbeiten beauftragt wird.
Es handelt sich um Arbeiten von kurzer Dauer, die weder zum Bauhauptgewerbe, noch zu Gebäudesanierungen (z. B. Asbest), elektrische und technische Installationen, Arbeiten an Fassaden oder auf Dächern gehören. Diese Arbeiten erfordern ausgebildete bzw. zugelassene Fachkräfte und damit eine andere Form des Sicherheits- und Gesundheitsschutzkonzepts.
	Name und Telefonnr. des Unternehmens:


	Name und Telefonnr. des Ausführenden der internen Dienststelle:


	Kontaktperson der zuständigen Dienststelle am Einsatzort und Telefonnr.:


	Genauer Einsatzort:


	Art/Form der Arbeiten:


	Laufende Wartungsarbeiten: ja ☐ nein ☐   oder    Einmalige Arbeiten: ja ☐ nein ☐


	Dauer der Arbeiten: Von…………………bis…………………   oder      ……… Stunden



	



2 Notfallorganisation
—
	Telefonnummern 
	Krankenwagen 144

	Polizei 117 

	Feuerwehr 118




Notfallorganisation
Der Sammelort im Falle einer Evakuierung des Gebäudes ist bekannt gegeben:
……………………………………………………………………………………………………………………………

Der Standort des Erste-Hilfe-Kastens ist mitgeteilt:
……………………………………………………………………………………………………………………………
Alleinarbeit: Die Ermittlung der Gefahren wurde durchgeführt und die Massnahmen mitgeteilt:
……………………………………………………………………………………………………………………………

[bookmark: _Toc148444195]3 Arbeitsvorbereitung (AVOR)
—
Durch die Arbeitsvorbereitung werden gefährliche Situationen vermieden, in denen die erforderlichen Mittel und Arbeitsmittel fehlen, sodass keine Improvisation nötig ist und das Unfallrisiko reduziert wird. Dies ermöglicht auch einen reibungslosen Ablauf der Arbeiten ohne unnötigen Zeitverlust.
Diese Vorbereitung erfolgt im Rahmen der Auftragserteilung oder – bei einem Gesamtauftrag mit verschiedenen Einsatzorten – mit den benannten Beteiligten. In jedem Fall müssen die Prüfpunkte vor Beginn der Arbeiten geklärt werden.

Prüfpunkte (bitte bei Aufzählung angeben, NA = nicht anwendbar):
Ausbildung
	Ja
	Nein
	NA
	

	☐
	☐
	☐
	Eine Kopie der Nachweise über die erforderlichen Ausbildungen wurde vorgelegt (Kettensäge, Fachbewilligung für Pflanzenschutz, Hebebühne (FHAB), Gabelstapler, Lastwagenkran)

	☐
	☐
	☐
	Die Instruktionsnachweise der Beteiligten liegen vor (Am Einsatzort gültige Anweisungen, Einsatz von Maschinen, Hubwagen, Leitern, Rollgerüsten und Chemikalien, Montage eines Gerüsts)


[bookmark: OLE_LINK1]


Spezifische Bemerkungen zum Einsatzort:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Arbeitsmittel
	Ja
	Nein
	NA
	

	☐
	☐
	☐
	Die benötigten Werkzeuge / Maschinen sind aufgelistet (Liste vom........................)

	☐
	☐
	☐
	Reinigungsmittel oder andere Chemikalien mit Gefahrenpiktogrammen sind zusammen mit Schutzmassnahmen aufgelistet (Liste vom ................................)

	☐
	☐
	☐
	Die Art der gewählten Leitern entspricht dem Verwendungszweck (leichte Plattformleiter; Podestleiter)

	☐
	☐
	☐
	Die Sicherung für Anstell- und Bockleitern ab 2 m ist vorgesehen und protokolliert


Spezifische Bemerkungen zum Einsatzort:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Situation am Einsatzort
	Ja
	Nein
	NA
	

	☐
	☐
	☐
	Die Zugänge sind für die Beteiligten und das Personal gesichert, das in angrenzenden Räumlichkeiten arbeitet (Geländer, abgesperrter Zugang, Schilder, Trennwände)

	☐
	☐
	☐
	Die Verkehrswege sind abgegrenzt und für den Transport von Arbeitsmittel und Material geeignet

	☐
	☐
	☐
	Die Beleuchtung ist ausreichend und auch während der Bauarbeiten verfügbar

	☐
	☐
	☐
	Alle Flächen sind bruchfest

	☐
	☐
	☐
	Materiallager wurden bestimmt und der Zugang für Unbefugte verhindert


Spezifische Bemerkungen zum Einsatzort:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Organisation des Einsatzortes
	Ja
	Nein
	NA
	

	☐
	☐
	☐
	Die Absprache mit anderen beteiligten Dienststellen findet am ...................... statt

	☐
	☐
	☐
	Sanitäre Einrichtungen (Toiletten, Waschbecken) sind am ..................... verfügbar

	☐
	☐
	☐
	Die Abfallentsorgung wurde vereinbart und im Dokument angegeben………….



Spezifische Bemerkungen zum Einsatzort:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

4  Bescheinigung des beauftragten Unternehmens oder Betriebs
—
Ich, der Unterzeichnete (Name, Vorname) ……………………………, bestätige nach bestem Wissen und Gewissen:
· die Informationen aus den Prüfpunkten der Arbeitsvorbereitung zur Kenntnis genommen zu haben und sie in meine eigene AVOR zu integrieren
· auf ungeklärte Punkte hinzuweisen
· die erforderlichen Nachweise zu erbringen
· das ausführende Personal zu instruieren
· die in der Arbeitsvorbereitung erwähnten Regeln sowie die Fachregeln der Suva anzuwenden
· darauf zu achten, dass die für die Aufgabe notwendige PSA getragen wird (Sicherheitsschuhe, Brille, Handschuhe usw.)
· während des Einsatzes Kontrollen durchzuführen und die notwendigen Massnahmen zu ergreifen
· die vereinbarten Massnahmen innerhalb der vorgegebenen Zeit umzusetzen
· für die Sicherheit von Personen zu sorgen, die in Räumlichkeiten oder an Orten in der Nähe des Einsatzes arbeiten
· im Bedarfsfall die Anweisungen der Mitarbeitenden der zuständigen Dienststelle der Behörde XX zu befolgen
· die Kontaktperson im Falle eines Vorfalls / Unfalls oder einer vorzeitigen Abreise zu informieren 

Bei Nichteinhaltung der oben genannten Sicherheitshinweise benachrichtigt die Dienststelle … des Kantons Freiburg den Verantwortlichen und behält sich bei wiederholter Nichteinhaltung oder ernsthafter Gefährdung das Recht vor, den Ausführenden mit sofortiger Wirkung zu wegzuweisen und alle Arbeiten einzustellen.

Datum: 	.........................	Unterschrift:	..

Rechtsgrundlagen:
· Verordnung über die Verhütung von Unfällen und Berufskrankheiten (Art. 9 VUV)
· Verordnung über die Sicherheit und den Gesundheitsschutz der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer bei Bauarbeiten (Art. 4 BauAV)
· Zusammenarbeit mit Fremdfirmen (Broschur)
· Zusammenarbeit mit Fremdfirmen – Koordinationsbereiche (Checkliste)

Version 3.Juli 2025
1	Branchenlösung 48 - EKAS-Richtlinie 6508 - Vorlage SiGeKo Arbeitsvorbereitung - Staat Freiburg
4	Branchenlösung 48 - EKAS-Richtlinie 6508 - Vorlage SiGeKo Arbeitsvorbereitung - Staat Freiburg

3	Branchenlösung 48 - EKAS-Richtlinie 6508 - Vorlage SiGeKo Arbeitsvorbereitung - Staat Freiburg


1   Branchenlösung 48  -   EKAS - Richtlinie 6508  -   Vorlage SiGeKo Arbeitsvorbereitung  -   Staat Freiburg   Anhang   I   –   Arbeitsvorbereitung   —   Vorlage Sicherheits -   und Gesundheitsschutzkonzept für Arbeiten von kurzer Dauer    (Bsp. : Pflege von Grünflächen, Reinigung, Umzug, kleine Renovationen usw.)     Branchenlösung   48  (kantonalen Verwaltungen )   –   Kommission für Sicherheit und Gesundheitsschutz am  Arbeitsplatz     1  Allgemeine Daten   —   Diese Vorlage für Unterhaltsarbeiten richtet sich sowohl an den internen Ausführenden einer anderen  staatlichen Dienststelle, der die Arbeiten für die betreffende Dienststelle ausführt, als auch an ein  Unternehmen, das mit der Durchführung der gleichen Arb eiten beauftragt wird.   Es handelt sich um Arbeiten von kurzer Dauer, die weder zum Bauhauptgewerbe, noch zu  Gebäudesanierungen (z. B. Asbest), elektrische und technische Installationen, Arbeiten an Fassaden oder  auf Dächern gehören.  Diese Arbeiten erfordern ausgebildete bzw. zugelassene Fachkräfte und damit  eine andere Form des Sicherheits -   und Gesundheitsschutzkonzepts.  

Name und Telefonnr. des Unternehmens:    

Name und Telefonnr. des Ausführenden der internen Dienststelle:    

Kontaktperson der zuständigen Dienststelle am Einsatzort und Telefonnr.:    

Genauer Einsatzort:    

Art/Form der Arbeiten:    

Laufende Wartungsarbeiten: ja   ☐   nein   ☐     oder      Einmalige Arbeiten: ja   ☐   nein   ☐    

Dauer der Arbeiten: Von ………………… bis …………………    oder        ………  Stunden    

         

